
! ! ! AKT UELL ! ! !

Samstag, 7. März 2015,
Bildungshaus Schloss St. Martin,
Kehlbergstraße 35,
A-8054 Graz-Straßgang:

9.30 bis 12.30 Uhr

Vortrag / Lesung mit 
anschließender Diskussion

Dr. Günther Loewit
Arzt, Schriftsteller – Marchegg/NÖ

Zu viel Medizin macht krank. Mehr als 30 Milliarden 
Euro fließen in Österreich jährlich in den Gesundheits-
sektor, ständig gibt es neue Therapien und 
Möglichkeiten der Diagnostik – und doch gab es noch 
nie so viele Patienten wie heute.
Scheitert die moderne Medizin an ihren eigenen
Ansprüchen? Der Arzt und Schriftsteller Günther Loewit
stellt in seinem viel beachteten Bestseller „Wie viel 
Medizin überlebt der Mensch?“ unbequeme Fragen.
Anhand authentischer Beispiele zeigt er, warum 
Tabletten und Operationen kein Allheilmittel sind – 
und dass Medizin kein Ersatz für Eigen- und Gesell-
schaftsverantwortung sein kann.

Wir freuen uns auf Ihren
Besuch!

Wie viel Medizin
überlebt der Mensch?
Schattenseiten der modernen Medizin

werkfürmenschenwürdigeTherapieformen
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